
 

Medieninformation 
 

Referat Hochschulkommunikation 
 
Baroper Str. 285 
D-44227 Dortmund 
www.presse.tu-dortmund.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Martin Rothenberg 
Telefon: (0231) 755-6412 
Fax: (0231) 755-4664 
martin.rothenberg@tu-dortmund.de 

18-033 vom 13.02.2018 

Bibliothek der TU Dortmund und Stadt- und 
Landesbibliothek arbeiten zusammen 
Ab April praktischer Service für Nutzerinnen und Nutzer 

Nach der Universität Bremen arbeitet nun auch die TU Dortmund mit den 
städtischen Bibliotheken zusammen: Studierende der TU Dortmund erhalten 
ab April in der Stadt- und Landesbibliothek Dortmund einen kostenlosen 
Ausweis. Umgekehrt bekommen Nutzerinnen und Nutzer der Stadt- und 
Landesbibliothek einen Bibliotheksausweis der Universitätsbibliothek (UB), 
ohne die Jahresgebühr von derzeit 20 Euro bezahlen zu müssen. 

An der Kooperationsvereinbarung zwischen den beiden größten Dortmunder 
Bibliotheken ist der AStA der TU Dortmund maßgeblich beteiligt: Er 
unterstützt das neue Serviceangebot finanziell und gewährleistet damit 
einen Ausgleich für die unterschiedlich starke Nutzung der beiden 
Bibliotheken. 

Studierende der TU Dortmund können ab April mit ihrer UniCard und ihrem 
Personalausweis zur Stadt- und Landesbibliothek gehen und sich eine 
kostenlose Jahreskarte ausstellen lassen. Sie finden dort ein großes Angebot 
an Belletristik, Sach- und Fachbüchern, Filmen, Noten und vieles mehr. 

In der UB legen die Kunden der Stadt- und Landesbibliothek zur Anmeldung 
ihren Personalausweis und den Ausweis der Stadt- und Landesbibliothek vor. 
Dann können sie das große wissenschaftliche Angebot der UB in vollem 
Umfang nutzen, Bücher und andere Medien ausleihen oder vor Ort E-Books 
und E-Journals herunterladen.  

Bildinformation: 
Besiegeltem die Zusammenarbeit: Dr. Johannes Borbach-Jaene, Direktor der 
Stadt- und Landesbibliothek (Mitte), Dr. Joachim Kreische, 
Universitätsbibliothek Dortmund (l.) und Markus Jüttermann, Vorsitzender 
des AStA der TU Dortmund. Bild: Oliver Schaper/TU Dortmund 

 

 

Weitere Informationen unter: 
dortmund.de/de/leben_in_dortmund/bildungwissenschaft/bibliothek/start_
bibliothek/ 
asta-dortmund.de/ 
ub.tu-dortmund.de 
 
 
 
 
 
 



 

 
2 

Medieninformation 
 

Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Dr. Joachim Kreische 
Universitätsbibliothek Dortmund 
Telefon: 0231 – 755 4029 
E-Mail: joachim.kreische@tu-dortmund.de 
 
 
 
 
 
 

Die Technische Universität Dortmund hat seit ihrer Gründung vor 49 Jahren ein 

besonderes Profil gewonnen, mit 16 Fakultäten in Natur- und Ingenieurwissenschaften, 

Gesellschafts- und Kulturwissenschaften. Die Universität zählt rund 34.600 Studierende 

und 6.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter etwa 300 Professorinnen und 

Professoren. Das Lehrangebot umfasst rund 80 Studiengänge. In der Forschung ist die TU 

Dortmund in vier Profilbereichen besonders stark aufgestellt: (1) Material, 

Produktionstechnologie und Logistik, (2) Chemische Biologie, Wirkstoffe und 

Verfahrenstechnik, (3) Datenanalyse, Modellbildung und Simulation sowie (4) Bildung, 

Schule und Inklusion. Beim QS-Ranking „Top 50 under 50“ belegt die TU Dortmund Rang 

drei der bundesdeutschen Neugründungen. 
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